
ARD-DeutschlandTREND

Dezember 2021

Eine repräsentative Studie 

im Auftrag 

der tagesthemen



ARD-DeutschlandTREND Dezember 2021

Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Deutschland

Erhebungsmethode
Zufallsbasierte Telefon*- und Online-Befragung

* davon 60% Festnetz, 40% Mobilfunk

Erhebungszeitraum 29. November bis 01. Dezember 2021

Fallzahl 1.316 Befragte (860 Telefoninterviews und 456 Online-Interviews)

Gewichtung nach soziodemographischen Merkmalen und Rückerinnerung Wahlverhalten

Schwankungsbreite
2* bis 3** Prozentpunkte

* bei einem Anteilswert von 10% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ansprechpartner Dr. Nico A. Siegel, Reinhard Schlinkert, Roberto Heinrich

Kontakt
 Berlin: 030 / 533 22 –0, Bonn: 0228 / 329 69 –3

@  indi@infratest-dimap.de



ARD-DeutschlandTREND Dezember 2021

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  / Reihenfolge der Parteien entspricht dem Ergebnis der letzten Bundestagswahl
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2021

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl
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Wahl- und Umfrageergebnisse Bundestagswahl

Zeitverlauf

25,7 SPD

24,1 CDU/CSU

14,8 Grüne

11,5 FDP

4,9 Linke

10,3 AfD
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Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent

25 SPD

23 CDU/CSU

17 Grüne

12 FDP

5 Linke

11 AfD
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Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Angela Merkel CDU -1 98

Olaf Scholz SPD -7 91

Markus Söder CSU -2 93

Robert Habeck Grüne ±0 79

Christian Lindner FDP -6 88

Annalena Baerbock Grüne -1 91

Jens Spahn** CDU -11 96

Ralph Brinkhaus CDU 47

Dietmar Bartsch* Linke +1 51

Saskia Esken SPD +1 60

Alice Weidel* AfD -1 71

sehr zufrieden / zufrieden weniger / gar nicht zufrieden

Be-

kanntheit
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26
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2021 / *Oktober 2021 / **September 2021
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Kenne ich nicht / weiß nicht / keine Angabe

Politikerzufriedenheit
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68

Union/SPD Union/FDP Union/SPD
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Sind Sie mit der politischen Arbeit von …?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / kenne ich nicht / weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheits-Mittelwert 

der Legislaturperiode

Politikerzufriedenheit: Angela Merkel

Zeitverlauf
sehr zufrieden / zufrieden
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

32

13

37

SPD Grüne FDP

SPD, Grüne und FDP haben sich auf einen Koalitionsvertrag zur Bildung der nächsten Bundesregierung geeinigt. Welche der drei Parteien hat sich Ihrer Meinung nach bei 

den Koalitionsverhandlungen am stärksten durchgesetzt? 

Welche Partei hat sich bei Koalitionsverhandlungen am meisten durchgesetzt?

Parteianhänger

SPD

FDP

Grüne

47

35

22

9

11

16

36

43

48

Grüne

Grüne

Grüne

FDP

FDP

FDP

SPD

SPD

SPD
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Parteianhänger

4

41
35

10

auf jeden Fall eher ja eher nein auf keinen Fall

Grüne

SPD

FDP

Linke

CDU/CSU

AfD

76

66

61

34

34

12

21

26

32

58

62

79

Geben die drei Parteien mit ihrem Koalitionsvertrag aus Ihrer Sicht die richtigen Antworten auf die Fragen der Zukunft? 

Koalitionsvertrag: richtige Antworten auf die Fragen der Zukunft?

auf jeden Fall / 

eher ja

eher nein / 

auf keinen Fall

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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In ihrem Koalitionsvertrag haben sich SPD, Grüne und FDP verschiedene Vorhaben für die kommenden vier Jahre vorgenommen. Bitte geben Sie zu den folgenden 

Vorhaben an, ob diese aus Ihrer Sicht in die richtige oder in die falsche Richtung gehen.

Anhebung des Mindestlohns von derzeit 9,60 EUR 

auf 12 EUR die Stunde

Stärkerer Ausbau der erneuerbaren Energien

Bündelung staatlicher Leistungen für Kinder in einer 

Kindergrundsicherung

Überprüfung aller Gesetze auf ihre Folgen für das Klima

Vorziehen des Kohle-Ausstiegs in der Stromerzeugung 

von 2038 auf möglicherweise 2030

Abschaffung des Werbeverbots für 

Schwangerschaftsabbrüche

Legalisierung von Cannabis für Erwachsene

Vereinfachung der Einbürgerung für Migranten 

in Deutschland

Kauf von bewaffneten Kampfdrohnen 

für die Bundeswehr

Absenkung des Mindestalters bei Bundestagswahlen von 18 auf 

16 Jahre

richtige Richtung falsche Richtung

86

83

80

75

56

47

43

41

39

30

11

12

10

17

37

40

47

50

48

65

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Inhalte des Koalitionsvertrages
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Anhebung des Mindestlohns von derzeit 9,60 EUR 

auf 12 EUR die Stunde

Stärkerer Ausbau der erneuerbaren Energien

Bündelung staatlicher Leistungen für Kinder in einer 

Kindergrundsicherung

Überprüfung aller Gesetze auf ihre Folgen für das Klima

Vorziehen des Kohle-Ausstiegs in der Stromerzeugung 

von 2038 auf möglicherweise 2030

Abschaffung des Werbeverbots für 

Schwangerschaftsabbrüche

Legalisierung von Cannabis für Erwachsene

Vereinfachung der Einbürgerung für Migranten 

in Deutschland

Kauf von bewaffneten Kampfdrohnen 

für die Bundeswehr

Absenkung des Mindestalters bei Bundestagswahlen von 

18 auf 16 Jahre

In ihrem Koalitionsvertrag haben sich SPD, Grüne und FDP verschiedene Vorhaben für die kommenden vier Jahre vorgenommen. Bitte geben Sie zu den folgenden 

Vorhaben an, ob diese aus Ihrer Sicht in die richtige oder in die falsche Richtung gehen.
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Inhalte des Koalitionsvertrages: Parteianhänger
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33
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+ -+ - + -
SPD-Anhänger Grünen-Anhänger FDP-Anhänger
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Parteianhänger

3

21

47

23

sehr groß groß weniger groß klein

FDP

SPD

Grüne

CDU/CSU

Linke

AfD

39

37

28

17

17

15

60

59

66

80

82

83

SPD, Grüne und FDP wollen das Rentenniveau von mindestens 48 Prozent des Durchschnittseinkommens stabil halten und das Renteneintrittsalter von derzeit 67 Jahren 

nicht anheben. Ein Teil der Rentenbeiträge soll künftig von der Rentenkasse am Kapitalmarkt angelegt werden. Schließlich soll für die freiwillige private Altersvorsorge ein 

neuer öffentlich verwalteter Aktienfond eingerichtet werden. Wie groß ist Ihr Vertrauen, dass diese Maßnahmen langfristig eine auskömmliche Rente sichern?

Vertrauen in Maßnahmen der Ampel-Parteien zur Sicherung der Rente

sehr groß / groß weniger groß / klein

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Parteianhänger

1

17

39 40

sehr 

zufrieden

zufrieden weniger 

zufrieden

gar nicht 

zufrieden

CDU/CSU

SPD

Grüne

FDP

Linke

AfD

35

20

17

17

12

2

63

80

82

83

88

96

Wie zufrieden sind Sie mit dem Corona-Krisenmanagement in Bund und Ländern?

Zufriedenheit mit dem Corona-Krisenmanagement in Bund und Ländern

sehr zufrieden /

zufrieden

weniger /

gar nicht zufrieden

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Unzufriedene: Verantwortung für Probleme beim Corona-Krisenmanagement

1

17

39 40

sehr 

zufrieden

zufrieden weniger 

zufrieden

gar nicht 

zufrieden

geschäftsführende 

Bundesregierung aus 

Union und SPD

Bundesländer

SPD, Grüne und FDP

Wie zufrieden sind Sie mit dem Corona-Krisenmanagement in Bund und Ländern? // Wer trägt aus Ihrer Sicht in erster Linie die Verantwortung für die aktuellen Probleme 

im Corona-Krisenmanagement? 

Zufriedenheit mit dem Corona-Krisenmanagement in Bund und Ländern

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2021
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

17
20

60

gehen zu weit sind angemessen gehen nicht weit 

genug

-6 -26 +31

Sind aus Ihrer Sicht die geltenden Corona-Maßnahmen in Deutschland alles in allem angemessen, gehen sie zu weit oder gehen sie Ihnen nicht weit genug?

Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie

Parteianhänger

zu weit angemessen nicht weit genug

AfD

FDP

Linke

CDU/CSU

Grüne

SPD

13

23

19

28

25

18

52

18

17

7

4

6

32

56

61

65

70

74
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2021
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Sind aus Ihrer Sicht die geltenden Corona-Maßnahmen in Deutschland alles in allem angemessen, gehen sie zu weit oder gehen sie Ihnen nicht weit genug?

Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie
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Im Folgenden geht es um Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie. Bitte geben Sie jeweils an, ob Sie diese in der aktuellen Lage befürworten oder ablehnen.

Fußball-Spiele in der Bundesliga ohne Publikum

Einführung einer allgemeinen Corona-Impfpflicht für Personen ab 

18 Jahren
+14

Beschränkungen von Kontakten

Schließung von Bars und Kneipen** -7

Schließung von Weihnachtsmärkten*** -7

Schließung von Kultureinrichtungen wie Theatern oder Kinos** ±0

Verbot touristischer Übernachtungen für Hotels und 

Beherbergungsbetriebe**
-12

Schließung von Restaurants** -8

Schließung des Einzelhandels und von Dienstleistungsbetrieben 

mit Ausnahme von Geschäften des täglichen Bedarfs*
-40

Schließung von Schulen bzw. Aussetzung der Präsenzpflicht* -45

Einschränkung der Betreuung durch Kindertageseinrichtungen* -37

befürworte ich lehne ich ab

81

71

67

64

57

50

38

31

27

23

19

16

26

29

31

39

45

56

65

69

73

75

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2021 / *Dezember Extra 2020 / **November Extra 2020 / ***September 2020 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie



ARD-DeutschlandTREND Dezember 2021

Wie groß ist im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Ihre Sorge, …?

dass ältere Bürgerinnen und Bürger schwer an 

Corona erkranken
+11

dass nicht jeder Erkrankte bei uns angemessen 

medizinisch versorgt wird***
+28

vor neuen Varianten des Corona-Virus, wie der 

sogenannten Omikron-Mutation*
-4

dass sich Kinder, die bislang noch nicht geimpft 

werden können, mit dem Corona-Virus anstecken
±0

vor Vereinsamung, d.h. zu wenig Kontakten mit 

Angehörigen, Freunden und Bekannten**
+3

dass Sie sich mit dem Corona-Virus anstecken +9

dass sich Ihre persönliche wirtschaftliche Lage 

verschlechtert***
+7

sehr groß / groß weniger groß / klein

73

64

60

57

47

33

31

23

33

36

38

52

65

68

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland  
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu November 2021 / *Juli 2021 (damals: Delta-Variante) / **Februar 2021 / ***Dezember 2020
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Corona-Pandemie: Sorgen, …


